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Die notwendige Anzahl an Packungen als Artikel abrechnen. Lt. Kammerinfo 16/11 wird für 
die Spezialität immer eine ganze Packung verrechnet. 
 
Die Arbeit und die Gefäße werden wie folgt als gebührenfreie Magistrale Zubereitung verrech-
net: 
 

 Mit dem Button [ARB/GEF] oder <cW> auf Arbeit/Gefäß umschalten. 

 Die notwendigen Gefäße auswählen, in der Trefferliste auf den Karteireiter Gewichtsstufen 
wechseln, die entsprechende Gefäßgröße auswählen und übernehmen. Die benötigte An-
zahl an Gefäßen eingeben. 

 Die Arbeit als Sonderpreis (bei der Bezeichnung den entsprechenden Wert inkl. Cent mit 
Komma getrennt eingeben – z.B. 2,00) eingeben, bei Menge 1 eingeben. Der Wert der 
Arbeitstaxe, die verrechnet werden darf, ist dem Infoblatt, dass der Kammerinfo 16/11 bei-
gelegt wurde, zu entnehmen. 

 Falls für das Rezept die Vergütung für eine Substitutionsdauerverordnung zusteht, die 
entsprechende Arbeitstaxe 'A20' verrechnen. 

 Die Magistrale Zubereitung übernehmen <F11>. 

 Die Magistrale Zubereitung auf gebührenfrei setzen (Zusatzfunktionenmenü         ). 
 

 
 
Lt. Information der österreichischen Apothekerkammer und der pharmazeutischen Gehalts-
kasse zahlt der Patient pro verrechneter Packung eine Rezeptgebühr. 
 
Diese Art der Abrechnung entspricht den derzeitigen Vorgaben des Hauptverbandes der So-
zialversicherungsträger und ist mit der österreichischen Apothekerkammer und der pharma-
zeutischen Gehaltskasse abgesprochen. 


